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An alle Mitglieder der Gesellschaft für Neuropädiatrie

- Rundbrief – 2/2005

Dr. Ingrid Tuxhorn
Epilepsiezentrum Bethel
Klinik Mara
Maraweg 21
33617 Bielefeld
Tel. (0521) 144 4608
Fax (0521) 144 4562
e-mail: Ingrid.Tuxhorn@evkb.de

Liebe Kollegen,

wir haben heute einige weitere Information für Sie aus der Gesellschaft, die Sie
vielleicht interessieren.

Der letzten Ausgabe von Neuropediatrics war ein detailliertes Mitteilungsblatt mit
Informationen über die DRGs, die letzte Jahrestagung in Erlangen, dem
Schwerpunkt, der Statuskonferenz und der Planung der nächsten Jahrestagung in
Mannheim 2006 beigefügt.

Zwischenzeitlich fand die Tagung der EPNS im September in Göteborg statt. Über
1000 Teilnehmer aus 54 Ländern kamen zu dieser Tagung. Auch unsere
Gesellschaft war gut vertreten mit mehreren freien Vorträgen und Postern. Zwei
eingeladene Vorträge wurden von GNP-Mitgliedern (Prof. Krägeloh-Mann, Dr.
Tuxhorn) in Plenarsitzungen gehalten.

Zur Umsetzung des Schwerpunktes Neuropädiatrie gibt es die erfreuliche Nachricht,
dass ab dem 23.9.2005 die neue Weiterbildungsordnung in Westfalen-Lippe amtlich
in Kraft tritt. Ab sofort können entsprechende Anträge bei der
Weiterbildungsabteilung der Ärztekammer Westfalen-Lippe, Postfach 4067, 48022
Münster, Tel. 0251/929-2310, E-mail: anja.strickstrock@aekwl.de gestellt werden.
Wer weitere Informationen zur Schwerpunktbezeichnung Neuropädiatrie in Westfalen
benötigt, kann diese von unserer Geschäftsstelle (Frau Roski) anfordern, oder sie in
dem letzten Ärzteblatt der Landesärztekammer Westfalen-Lippe nachlesen.

Wir können ebenfalls erfreulicherweise mitteilen, dass Frau Prof. Jutta Gärtner in den
Vorstand der DGKJ (Deutsche Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizin) gewählt
wurde. Somit wird Frau Prof. Gärtner als Mitglied der Gesellschaft für Neuropädiatrie
unsere Interessen dort vertreten können.

In Sachen Statuskonferenz bat PD Dr. med. Martin Häusler alle Mitglieder, die an der
Einrichtung einer Arbeitsgruppe „Entzündliche ZNS-Erkrankungen“ interessiert sind,
sich bei ihm zu melden. Seinen Brief schicken wir Ihnen als Anlage zu diesem
Rundbrief und wir wünschen gutes Gelingen in der Etablierung dieser Arbeitsgruppe.

Wir möchten Sie auf eine Information der Nationalen Kommission für die
Polioeradikation in der Bundesrepublik hinweisen (polio@nlga.niedersachsen.de). Es
gibt ein unentgeltliches Angebot für die Enterovirusdiagnostik zur Erfassung von
Enterovirusinfektionen bei Patienten mit Verdacht auf eine virale Meningitis /



2
Rundbrief 2/2005

Encephalitis. Wer hier weitere Informationen benötigt, kann sich an
konrad.beyrer@nlga.niedersachsen.de wenden.

Der Vorstand möchte alle Mitglieder ferner bitten, möglichst bis zum 1.11.2005 direkt
an Frau PD Dr. Maja Steinlin (E-mail: maja.steinlin@insel.ch) Vorschläge zu nennen
für den Peter-Emil-Becker-Preis und Ehrenmitglieder.

Wir bitten Sie auch um Vorschläge für die Kongressausrichtung ab 2009.

Der Vorstand wird sich zu einer zweiten Arbeitssitzung am 4.11.2005 in Heidelberg
treffen.

Vor Jahresende werden wir in der Dezember-Ausgabe von Neuropediatrics ein
weiteres Mitteilungsblatt mit interessanten Informationen für Sie zusammenstellen.

Mit freundlichem Gruß
Dr. Ingrid Tuxhorn

- Schriftführerin -

Anlagen


